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Spielzeit-Eröffnung
im „Kulturhaus theater 1“
Melanie Haupt und Jonathan Bratoëff begeisterten das Publikum
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Spielzeit-Eröffnung im „Kulturhaus theater 1“
Melanie Haupt und Jonathan Bratoëff begeisterten das Publikum

Melanie Haupt begab sich in ihr eigenes Gehirn. Foto: Jojo LudwigMelanie Haupt begab sich in ihr eigenes Gehirn. Foto: Jojo LudwigMelanie Haupt begab sich in ihr eigenes Gehirn. Foto: Jojo LudwigMelanie Haupt begab sich in ihr eigenes Gehirn. Foto: Jojo LudwigMelanie Haupt begab sich in ihr eigenes Gehirn. Foto: Jojo Ludwig

In den Fuß geschossenIn den Fuß geschossenIn den Fuß geschossenIn den Fuß geschossenIn den Fuß geschossen

Die neue Spielzeit im Münste-
reifeler „Kulturhaus theater 1“
wurde wieder, man kann schon
fast sagen „traditionsgemäß“,
mit einem Auftritt der renom-
mierten Kabarettistin, Schau-
spielerin und Sängerin Mela-
nie Haupt eröffnet. Denn
bereits 2023 und 2024 konnte
das Team vom Kulturhaus sich
glücklich schätzen, sie zu Gast
zu haben, tritt sie doch
ansonsten in großen Häusern
oder im Fernsehen auf.
Nach einer wohltuend kurzwei-
ligen Rede von Frau Bürgermeis-
terin Sabine Preiser-Marian, in
der sie die Arbeit von Christia-
ne Remmert und Jojo Ludwig
lobte, die das Haus seit 2007
erfolgreich betreiben, spielte
Melanie Haupt ihr Stück
„Hauptquartier - Showdown im
Großhirn“.
In dieser gelungenen Mischung
aus Schauspiel, Kabarett und
Songs brach sie in ihr eigenes
Gehirn ein und fand sich im Wil-
den Westen wieder. Dort
schlüpfte sie in nicht weniger
als 23 Rollen, die sie überzeu-
gend zu präsentieren wusste.
Es mag nicht besonders viele
Menschen geben, die ein derart
komplexes Spektrum von Cha-
rakteren innerhalb einer einzi-
gen Inszenierung verkörpern
können. Melanie Haupt kann
es, und sie kann es in atembe-
raubendem Tempo und mit vol-
lem Körpereinsatz.
Mit intelligentem Humor und
erfrischendem Wortwitz gelang
es ihr sofort, das Publikum zu

faszinieren.
Immer wieder bekam sie Zwi-
schenapplaus, besonders vehe-
ment nach einer Blues-Num-
mer, in der sie eine schier un-
glaubliche Stimmen-Akrobatik
an den Tag legte. Bei den meis-
ten Szenen und bei ihren Lie-
dern begleitete sie der franzö-
sische Musiker Jonathan Bra-
toëff virtuos und dezent mit Gi-
tarre und Bass, während sie
selbst traumhaft sicher auf ih-
rer Ukulele spielte.
Man folgte ihr gern in die Tie-
fen ihres (Unter-) Bewusstseins
und spendete reichlich Applaus
nach gut zwei Stunden bester
niveauvoller Unterhaltung.
Die Ankündigung, dass sie
höchstwahrscheinlich die Spiel-
zeit-Eröffnung im nächsten Jahr
wieder übernehmen wird, stieß
beim Publikum auf große Freu-
de und bewirkte erneut hefti-
gen Applaus. Man verließ das
Kulturhaus in bester Stimmung
und gratulierte den beiden Be-
treibern zu diesem Glücksgriff,
mit dem sie zwei derart genia-
le Künstler nach Münstereifel
zu holen vermochten.

Anzeige
Die Fischereigenossenschaft
Bad Münstereifel gibt be-
kannt, dass die Fischereirech-
te am Gewässerlauf „ERFT 2“
in der Gemarkung Bad Müns-
tereifel  ab 2026 erneut zur
Verpachtung anstehen. Inter-
essenten, melden sich bitte
per e-mail an
Figeno.bam@gmail.com
Gez. Hubert Bresgen -
Vorsteher
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Kerk & Baend auf der Scheunenbühne Witscheiderhof
Zum letzten Konzert des Jahres
erwartet die Bürgerstiftung Bad
Münstereifel am 3. Oktober den
Sänger und Texter Oliver Kerk auf
der Scheunenbühne. Mit seiner
Band hat im Jahr 2022 zurecht den
Kölsche-Musik-Bänd-Kontest ge-
wonnen. Denn er und seine erfah-
renen Bandmitglieder wandern in-
dividuell und kunstvoll auf dem
schmalen Grat zwischen Rockmu-
sik und Singer/Songwriter-Klängen
und haben dabei ihren ganz eige-
nen Sound entwickelt. Einen
Sound, der auf allen Ebenen fes-
selt und beweist, dass Musik mit
kölschen Texten keine Blaupause
sich wiederholender Klischees sein
muss. Musikalisch gehen Kerk &
Baend eigenständig und abwechs-
lungsreich zur Sache, was auch
durch die vielseitige Instrumentie-
rung erreicht wird. In den Texten
wird Freundschaft, Liebe und Ver-
gänglichkeit besungen, auch
manch kleine Geschichte mit ei-

nem Augenzwinkern ist dabei. Von
laut bis ganz leise, wie das Leben
selbst!
Vor kurzem ist das aktuelle Album
„Unverbrüchlich“ erschienen. In
diesem Jahr haben die Musiker
jedoch noch einen weiteren Grund,
stolz zu sein: sie sind zusammen
mit bekannten Größen wie den
Bläck Fööss, Brings, den Paveiern
und anderen auf dem Sampler
„Kölsche Heimat 09“ der Kreis-
sparkasse Köln mit einem ihrer
neuen Songs vertreten. Näheres
zur Band findet sich unter
www.kerkundbaend.de. Es ist eine
Veranstaltung der Bürgerstiftung
Bad Münstereifel und freundlicher
Unterstützung der Westenergie AG.
Scheunenbühne Witscheiderhof,
Wilhelmstraße 33 a in Bad Müns-
tereifel, Beginn 20 Uhr. Bei be-
grenzter Platzzahl wird die Anmel-
dung per E-Mail empfohlen
(kultur@bs-bam.de). Eine Spende
für das Konzert ist erwünscht.
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Alles oder Nichts - Eine Hommage an Edith Piaf
Daniela Dingfeld und Antonello Simone gastieren im Kulturhaus theater 1

Daniela Dingfeld und Antonello Simone präsentieren ihre Piaf-Revue inDaniela Dingfeld und Antonello Simone präsentieren ihre Piaf-Revue inDaniela Dingfeld und Antonello Simone präsentieren ihre Piaf-Revue inDaniela Dingfeld und Antonello Simone präsentieren ihre Piaf-Revue inDaniela Dingfeld und Antonello Simone präsentieren ihre Piaf-Revue in
Bad Münstereifel. Foto: Philipp BöselBad Münstereifel. Foto: Philipp BöselBad Münstereifel. Foto: Philipp BöselBad Münstereifel. Foto: Philipp BöselBad Münstereifel. Foto: Philipp Bösel

Daniela Dingfeld und Antonello Simone erinnern an Edith Piaf.Daniela Dingfeld und Antonello Simone erinnern an Edith Piaf.Daniela Dingfeld und Antonello Simone erinnern an Edith Piaf.Daniela Dingfeld und Antonello Simone erinnern an Edith Piaf.Daniela Dingfeld und Antonello Simone erinnern an Edith Piaf.
Foto: Bodo von LonskiFoto: Bodo von LonskiFoto: Bodo von LonskiFoto: Bodo von LonskiFoto: Bodo von Lonski

Am Sonntag, 5. Oktober, um 17
Uhr, findet wieder eine Veranstal-
tung in der Reihe „Sonntägliches
Vorabendprogramm“ im „Kultur-
haus theater 1“, Langenhecke 4
in Bad Münstereifel statt.
Die Sängerin und Schauspielerin
Daniela Dingfeld und der Akkor-
deonist Antonello Simone präsen-
tieren ihre Hommage an Edith Piaf
„Alles oder nichts“.
Edith Piaf war eine Urgewalt von
1,47 Meter Größe, eine zarte Per-
son mit der Stimme einer Riesin.
Sie ist verankert in unserer Erin-
nerung durch ihren Gesang und
die einzigartige Interpretation ih-
rer Chansons, aber auch wegen
ihres ereignisreichen und inten-
siven Lebens.
Unverwüstlich stellte sie sich al-
len Schicksalsschlägen und hatte
eine nahezu kathartische Wirkung
auf ihr Publikum.

Ihre bekanntesten Lieder und bi-
ografisches Material wurden nun
in diesem Programm verquickt
und halten so manch überraschen-
de Geschichten bereit, die viele
Einblicke in ihr Leben und Schaf-
fen schenken.
Daniela Dingfeld und Antonello
Simone arbeiten seit vielen Jah-
ren erfolgreich als Dozenten und
zeigen an diesem Abend, dass sie
auf ihrem Gebiet absolut virtuose

Profis sind.
Tickets gibt es an der Tageskas-
se; Kartenzahlung ist nicht mög-
lich.
Es wird empfohlen, unter
02257-4414 oder unter
kulturhaus@theater-1.de zu re-
servieren.
Reservierungswünsche, die erst
am Tag der Veranstaltung einge-
hen, können möglicherweise nicht
mehr berücksichtigt werden.
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Hinweis der Stadt Bad Münstereifel auf öffentliche
Bekanntmachungen gemäß § 16 Abs. 1 der
Hauptsatzung der Stadt Bad Münstereifel
Die nachfolgende Bekanntmachung erfolgte am 19.09.2025 im Inter-
net auf der Homepage der Stadt Bad Münstereifel unter:
www.bad-muenstereifel.de

Wahlausschuss
5.5.5.5.5. Sitzung des  Sitzung des  Sitzung des  Sitzung des  Sitzung des WWWWWahlausschusses der Stadt Bad Münstereifel amahlausschusses der Stadt Bad Münstereifel amahlausschusses der Stadt Bad Münstereifel amahlausschusses der Stadt Bad Münstereifel amahlausschusses der Stadt Bad Münstereifel am
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, den 30.09.2025, den 30.09.2025, den 30.09.2025, den 30.09.2025, den 30.09.2025, 17:00 Uhr 17:00 Uhr 17:00 Uhr 17:00 Uhr 17:00 Uhr,,,,,
im Rats- und Bürgersaal, Marktstraße 15.im Rats- und Bürgersaal, Marktstraße 15.im Rats- und Bürgersaal, Marktstraße 15.im Rats- und Bürgersaal, Marktstraße 15.im Rats- und Bürgersaal, Marktstraße 15.

TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
I. Öffentliche Sitzung
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Bekanntmachung der Sitzung

sowie der ordnungsgemäßen Einladung und Beschlussfähigkeit
der Wahlausschusssitzung
Erläuterung:
§ 2 (3) Satz 2 bis 5 Kommunalwahlgesetz:
Der Wahlausschuss entscheidet in öffentlicher Sitzung. Er ist ohne
Rücksicht auf die Zahl der erschienenen Beisitzer beschlussfähig.
Bei Stimmengleichheit gibt die Stimme des Vorsitzenden den Aus-
schlag. Im Übrigen finden auf den Wahlausschuss die allgemeinen
Vorschriften des kommunalen Verfassungsrechts entsprechende
Anwendung
§ 6 (2) Kommunalwahlordnung:
Ort, Zeit und Gegenstand der Beratungen des Wahlausschusses

sind öffentlich bekanntzumachen; vereinfachte Bekanntmachung,
verbunden mit dem Hinweis, dass jedermann Zutritt zu der Sitzung
hat, genügt.
Der Wahlleiter weist darauf hin, dass die Einladung gem. § 6 Abs. 2
Kommunalwahlordnung (KWahlO) ordnungsgemäß bekannt ge-
macht wurde und dass in jedem Fall Beschlussfähigkeit vorliegt,
unabhängig von der Zahl der erschienenen Beisitzer.

2. Feststellung über den Eingang von Einwendungen gegen die Nie-
derschrift über die 4. Sitzung des Wahlausschusses vom 16.09.2025
Erläuterung:
Hierzu wird auf § 18 i. V. m. § 20 der Geschäftsordnung verwiesen.

3. Verpflichtung der Beisitzer des Wahlausschusses zur unparteii-
schen Wahrnehmung ihres Amtes gem. § 6 Abs. 3 Kommunalwahl-
ordnung (KWahlO)

4. Feststellung des Wahlergebnisses für die Stichwahl des Bürger-
meisters der Stadt Bad Münstereifel am 28.09.2025

5. Anfragen und Mitteilungen

gez. Sabine Rößler
Wahlleiterin

Die Sitzung ist öffentlich, es hat jedermann Zugang.

Unter www.bad-muenstereifel.de/rathaus-service/buergerservice/sit-
zungsdienst finden Sie Informationen über den Rat und seine Aus-
schüsse, Sitzungstermine, Tagesordnungen und öffentliche Vorlagen.

Haupt- und Finanzausschuss
32. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses der Stadt Bad Münste-32. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses der Stadt Bad Münste-32. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses der Stadt Bad Münste-32. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses der Stadt Bad Münste-32. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses der Stadt Bad Münste-
reifel amreifel amreifel amreifel amreifel am
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, den 30.09.2025, den 30.09.2025, den 30.09.2025, den 30.09.2025, den 30.09.2025, 18:00 Uhr 18:00 Uhr 18:00 Uhr 18:00 Uhr 18:00 Uhr,,,,,
im Rats- und Bürgersaal, Marktstraße 15.im Rats- und Bürgersaal, Marktstraße 15.im Rats- und Bürgersaal, Marktstraße 15.im Rats- und Bürgersaal, Marktstraße 15.im Rats- und Bürgersaal, Marktstraße 15.

TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
I. Öffentliche Sitzung
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Bekanntmachung der Sitzung

sowie der ordnungsgemäßen Einladung und Beschlussfähigkeit
des Haupt- und Finanzausschusses
Erläuterung:

Hierzu wird auf § 6 i. V. m. § 20 der Geschäftsordnung verwiesen.
2. Feststellung über den Eingang von Einwendungen gegen die Nie-

derschrift über die Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses vom
01.07.2025
Erläuterung:
Hierzu wird auf § 18 i. V. m. § 20 der Geschäftsordnung verwiesen.

3. Wiederaufbau Archiv
hier: Sachstand und weitere Maßnahmen

4. Personalangelegenheiten
hier: gemeinschaftlicher Antrag der CDU- und FDP-Fraktion vom
01.08.2025
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Personalangelegenheiten
hier: Ausführungen der Verwaltung zum gemeinschaftlichen An-
trag der CDU- und FDP-Fraktion vom 01.08.2025

5. Integriertes Stadtentwicklungs- und Handlungskonzept (ISEK)
hier: Fortschreibungsmaßnahme C2 Projekt- und Citymanagement
- Ausschreibung der Dienstleistung

6. Beschaffung eines LKW-Tandemanhängers für den städtischen
Bauhof
Beschaffung eines LKW-Tandemanhängers für den städtischen
Bauhof
hier: Genehmigung einer außerplanmäßigen Ausgabe

7. Erlass der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2025 mit den
gesetzlichen Anlagen und
Haushaltssicherungskonzept bis 2033 - Beschluss zur Genehmi-
gungsverfügung der Kommunalaufsicht vom 11.07.2025
hier: Genehmigung der Dringlichkeit

8. Genehmigung überplanmäßige Leistung
Kapitalertragssteuer im Rahmen des BgA Beteiligung

9. Genehmigung einer überplanmäßigen Leistung
Hier: Straßenentwässerungsanteil 2025

10. Anfragen und Mitteilungen
10.1 Bericht zum 30.06.2025 im Rahmen des Finanzcontrol-

lings
II. Nichtöffentliche Sitzung
1. Beteiligung der e-regio GmbH & Co. KG am „Batterieprojekt

Waltrop“
2. Befristete Niederschlagung von Gewerbesteuerforderungen

Hier: Umwandlung in eine unbefristete Niederschlagung
3. Befristete Niederschlagung von Gewerbesteuerforderungen

Hier: Umwandlung in eine unbefristete Niederschlagung
4. Waldkapelle Decke Tönnes;

hier: Einbringung in eine zu gründende Stiftung
5. Anfragen und Mitteilungen

gez. Sabine Preiser-Marian
(Bürgermeisterin)

Unter www.bad-muenstereifel.de/rathaus-service/buergerservice/sit-
zungsdienst finden Sie Informationen über den Rat und seine Aus-
schüsse, Sitzungstermine, Tagesordnungen und öffentliche Vorlagen.

300 Bücher für den Wiederaufbau des Archivs

Historiker Paul Pfeiffer überreichte Bürgermeisterin Sabine Preiser-Marian symbolisch drei Bücher.Historiker Paul Pfeiffer überreichte Bürgermeisterin Sabine Preiser-Marian symbolisch drei Bücher.Historiker Paul Pfeiffer überreichte Bürgermeisterin Sabine Preiser-Marian symbolisch drei Bücher.Historiker Paul Pfeiffer überreichte Bürgermeisterin Sabine Preiser-Marian symbolisch drei Bücher.Historiker Paul Pfeiffer überreichte Bürgermeisterin Sabine Preiser-Marian symbolisch drei Bücher.
Foto: Rößler/Stadt Bad MünstereifelFoto: Rößler/Stadt Bad MünstereifelFoto: Rößler/Stadt Bad MünstereifelFoto: Rößler/Stadt Bad MünstereifelFoto: Rößler/Stadt Bad Münstereifel

Die Flutkatastrophe vom Juli
2021 hat auch das Bad Müns-
tereifeler Stadtarchiv, das bis
dahin im Keller des Rathauses
untergebracht war, unter Was-
ser gesetzt. Unter anderem
wurde die komplette Handbib-
liothek mit mehreren Hundert
Büchern zur Geschichte der
Stadt und der Region zerstört.
Dank Paul Pfeiffer wurde nun
eine wichtige Grundlage für den
Aufbau einer neuen Handbibli-
othek geschaffen.
Pfeiffer war bis 1999 über 20
Jahre im Kreisarchiv Euskirchen
tätig, zuletzt als Archivleiter.
Anfang September übergab er
mehr als 300 regionalgeschicht-
liche Bücher aus seinem Pri-
vatbesitz offiziell an das Stadt-
archiv Bad Münstereifel. Die
Übergabe der wichtigen Bücher
besiegelten Pfeiffer und Bürger-
meisterin Sabine Preiser-Mari-
an mit der Unterzeichnung ei-
nes Schenkungsvertrages. Sym-
bolisch überreichte er der Bürgermeisterin in diesem Rahmen
drei Bücher zu den Ortsteilen Rupperath, Mutscheid und Effels-
berg.
„Der Erhalt der langen Geschichte unseres Stadtgebiets ist eine
wichtige Aufgabe. Ich danke Herrn Pfeiffer, dass er uns dabei so
großzügig unterstützt“, so Preiser-Marian.
Die Bücher, die Paul Pfeiffer der Stadt nun gestiftet hat, beschäf-
tigen sich mit der Geschichte des Kreises Euskirchen, des ehema-
ligen Kreises Schleiden, der Ortschaften im Kreis Euskirchen, der
Städte Euskirchen und Zülpich sowie der Eifel im Allgemeinen.
Zur Geschichte Bad Münstereifels sind insbesondere Werke zu

den Flurnamen Münstereifels, zu Dr. Friedrich Joseph Haas und zu
den Ortsteilen Effelsberg, Eicherscheid, Mutscheid, Rupperath
und Schönau erwähnenswert. Gemeinsam mit weiteren Schen-
kungen und Übernahmen aus anderen Bibliotheken wird die Schen-
kung von Paul Pfeiffer dazu beitragen, eine neue Handbibliothek
für das Stadtarchiv aufzubauen, die mindestens an die Qualität
der zerstörten Handbibliothek heranreicht. Für diesen wichtigen
Zweck hat Pfeiffer die Schenkung weiterer Bücher in Aussicht
gestellt. Wenn der Wiederaufbau des Stadtarchivs abgeschlossen
ist, wird die Handbibliothek von allen Bürgerinnen und Bürgern
genutzt werden können.
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Heimatlandschaften verstehen: Neue App hilft dabei

Die „Schätzkiste“ können Interessierte in der Tourist-Info ausleihen.Die „Schätzkiste“ können Interessierte in der Tourist-Info ausleihen.Die „Schätzkiste“ können Interessierte in der Tourist-Info ausleihen.Die „Schätzkiste“ können Interessierte in der Tourist-Info ausleihen.Die „Schätzkiste“ können Interessierte in der Tourist-Info ausleihen.
Foto: Eckardt/Stadt Bad MünstereifelFoto: Eckardt/Stadt Bad MünstereifelFoto: Eckardt/Stadt Bad MünstereifelFoto: Eckardt/Stadt Bad MünstereifelFoto: Eckardt/Stadt Bad Münstereifel

Unsere Umgebung befindet sich im stetigen Wandel. Manchmal zieht
sich der Wandel über eine lange Zeit hin. Wie und warum Menschen in
der jüngeren Vergangenheit die Landschaft verändert haben, bringt
nun eine neue App näher. Die App „Heimatcaching“ wurde Anfang
September im Medienzentrum der Kreisverwaltung Euskirchen vorge-
stellt.
Entwickelt wurde die App von der Stiftung Naturschutzgeschichte in
Königswinter, von der Dr. Jürgen Rosebrock an der offiziellen Vorstel-
lung teilnahm. Das NRW-Heimatministerium sicherte im Rahmen des
Förderprogramms „Heimat-Werkstatt“ die Finanzierung des Projekts.
Ziel der App ist es, insbesondere Schülerinnen und Schüler zu motivie-
ren, sich mit Landschaften in ihrer Umgebung zu beschäftigen. Im Kreis
Euskirchen wurden zwei Orte ausgewählt, deren Landschaftswandel in
der App dargestellt wird: Iversheim und Zülpich. So erfahren die App-
Nutzer, wie und warum Menschen in der jüngeren Vergangenheit die
Landschaft verändert haben. Dies wird durch Fotos, Audios, Texte
sowie Zeitzeugenvideos anschaulich dargestellt. Zudem werden die
Nutzer angeregt, darüber nachzudenken und zu diskutieren, welche
Landschaft sie sich wünschen. An der inhaltlichen Gestaltung der App
wirkten Lea Schmitten und Harald Bongart von der Stadtverwaltung
mit.
Die Inhalte der App wurden speziell auf den aktuellen Lehrplan ausge-
legt. Allerdings sind Menschen aller Generationen eingeladen, mithil-
fe der App die Naturschutzgeschichte zu erkunden und sich darüber
auszutauschen.
Im Rahmen der offiziellen App-Vorstellung in der Kreisverwaltung
nahmen Lisa Eckardt und Michaela Kirchner vom Amt für Bildung und
Tourismus der Stadt Bad Münstereifel eine zugehörige „Schatzkiste“
in Empfang. Diese Info-Box enthält Ferngläser und Bildtafeln, die die
App-Nutzung ergänzen. Sie ist besonders für den Einsatz mit größeren
Gruppen, z.B. Schulklassen, Familien und Wandergruppen, geeignet.
Die Schatzkiste kann bei der Tourist-Info im Bahnhof spontan oder mit
vorheriger Anmeldung unter Tel. 02253/542-244 ausgeliehen werden.
Die Stadt Bad Münstereifel freut sich sehr, einen weiteren außerschu-
lischen Lernort für ihre Schüler und Schülerinnen anbieten zu können.

Weitere Infos zur App gibt es unter: www.naturschutzgeschichte.de/
heimatcaching

Betriebsausflug der
Stadtverwaltung
Am Mittwoch, dem 01.10.2025,Mittwoch, dem 01.10.2025,Mittwoch, dem 01.10.2025,Mittwoch, dem 01.10.2025,Mittwoch, dem 01.10.2025, findet der diesjährige Betriebsaus-
flug der Stadtverwaltung Bad Münstereifel statt.
An diesem Tag sind die Stadtverwaltung, der städtische Bauhof, die
Tourist-Information, das eifelbad und die Werner-Biermann-Stadtbü-
cherei geschlossen.geschlossen.geschlossen.geschlossen.geschlossen.

Informationen aus dem
Rathaus
Aufgrund des Tages der Deutschen Einheit am Freitag, 3. Oktober
2025, wird der Wochenmarkt vor der Stiftskirche auf Mittwoch, 1.
Oktober 2025, vorverlegt.

Ende: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem Rathaus



Rundblick Bad Münstereifel – 26. September 2025 – Woche 39 – Nr. 39 – www.rundblick-bad-muenstereifel.de8

Fit und gesund durch die kalte Jahreszeit
Ein Stammtisch-Vortrag des Kneipp-Vereins Bad-Münstereifel
Am Donnerstag, 2. Oktober, lädt
der Kneipp-Verein Bad-Münste-
reifel zu seinem nächsten Stamm-
tisch ein. Thema ist dieses Mal
„Stärkung des Immunsystems -
Fit und gesund durch die kalte
Jahreszeit“
Wenn die Tage kürzer werden und
die Temperaturen sinken, steigt
das Risiko für Erkältungen und
Infekte.

Doch mit einfachen Maßnahmen
lässt sich das Immunsystem wirk-
sam unterstützen, um fit und ge-
sund durch die kalte Jahreszeit
zu kommen.
In diesem Vortrag erfahren Sie:
• Wie Sie Ihr Immunsystem auf

natürliche Weise unterstützen
können

• Welche einfachen Maßnah-
men Erkältungen vorbeugen

• Wie Sie sich optimal auf
Herbst und Winter vorberei-
ten

• Tipps zur sicheren und wirk-
samen Selbstmedikation

Mit unserem Referent Tobias
Schiemann von der Bahnhof-Apo-
theke gewinnen Sie wertvolles
Wissen für mehr Gesundheit, En-
ergie und Wohlbefinden. Gönnen
Sie sich und Ihrer Gesundheit ei-

nen Vorsprung - und starten Sie
gestärkt in die kalte Jahreszeit!
Dieser Stammtisch findet von
15:30 bis 17:30 Uhr statt. Der Vor-
trag selbst dauert ca. 30 Minu-
ten. Anschließend sind Fragen und
Diskussionen herzlich willkom-
men. Treffpunkt ist erneut das
Kaminzimmer im Café Herzstück,
Werther Str. 7. Alle Interessierte
sind herzlich willkommen.

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Hoffnung auf frischen Wind in Bad Münstereifel
Münstereifler Grüne unterstützen Sebastian Glatzel

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Nach dem sehr knappen Ergeb-
nis im ersten Wahlgang haben
sich die Münstereifler Grünen
entschlossen, nun doch einen der
beiden demokratischen Kandi-
daten für das Bürgermeisteramt
zu unterstützen. Warum? Wir
haben uns diese Entscheidung
nicht leicht gemacht, denn
grundsätzlich hielten wir beide
Kandidaten gleichermaßen für
geeignet.

Im persönlichen Umgang empfin-
den wir Sebastian Glatzel jedoch
als verbindlicher. Auch inhaltlich
sehen wir mehr Verbindung zu ihm
- und wir vertrauen darauf, dass
sich diese Einschätzung im Falle
seiner Wahl bestätigt. So hoffen
wir bei Themen wie Klimaverän-
derung, Natur- und Artenschutz
sowie Familie und starke Zivilge-
sellschaft auf mehr Unterstützung.
Wichtig ist in Zukunft auch eine

gute Kommunikation mit den Bür-
gerInnen, um Entscheidungen
transparent - und damit nachvoll-
ziehbar - zu machen.
Jeder Stadt kann es gut tun, wenn
die Leitung des Rathauses - im
guten demokratischen Sinne -
einmal wechselt. Dies kann neue
Impulse und „frischen Wind“ in
die Verwaltung und die ganze
Stadt bringen. Auch Bad Münste-
reifel hat Jahrzehnte lang nur eine

Partei an der Spitze gesehen;
denn auch wenn das Bürgermeis-
teramt generell politisch neutral
ist, so hat natürlich die Parteizu-
gehörigkeit meist dennoch einen
spürbaren Einfluss.
Wir wünschen beiden Kandidaten
alles Gute und freuen uns auf eine
gute Zusammenarbeit für eine
wehrhafte Demokratie in Bad
Münstereifel.

Chavva Schneider
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120 Jahre TVE
Ein Verein der Generationen bewegt
Ein Jubiläum, das nicht alltäglich
ist: Der Turnverein Eichenkranz
1905 e.V Bad Münstereifel feiert
am 27. September in diesem Jahr
sein 120-jähriges Bestehen. Sie
sind alle eingeladen.
Der TVE war schon immer ein Treff-
punkt für Menschen aller Alters-
klassen. Sport verbindet. Das Be-
sondere am TVE, er deckt ein brei-
tes Spektrum ab.
Handball: Hier trainieren die Akti-
ven nicht nur Ausdauer und Koor-
dination, sondern auch ihren Kopf:
„Strategisches Denken und Team-
geist gehören genauso dazu wie
Tore werfen“.
Nicht minder rasant geht es beim
Tischtennis zu. Rasche Ballwech-
sel. „Gerade für Kinder und Ju-
gendliche ist es ein idealer Sport,
um Koordination und Konzentra-
tion zu schulen“.
Die Karate-Abteilung blickt auf
eine lange Tradition zurück. Mehr
als Technik: Sie steht für Selbst-
bewusstsein, Disziplin und men-
tale Stärke. Karate formt Charak-
ter und verbindet Menschen, die
über sich hinauswachsen wollen.
Beim Badminton hingegen steht
das Miteinander im Vordergrund.
Egal ob Jung oder Alt, Anfänger
oder Könner - der Sport fördert
Fitness, Koordination, Schnellig-
keit und macht vor allem eines:
Spaß.
Das Turnen ist die Basis des Ver-
eins. Es vermittelt motorische
Grundlagen und hat seit jeher ei-
nen festen Platz im TVE.

Anspruchsvoll geht es in der
MMA- und Kickbox-Abteilung zu.
Hier verschmelzen die Techniken
zu einem intensiven Training, das
Körper und Geist gleichermaßen
fordert.
Die neuen werden am 27. Sep-
tember aus der Taufe gehoben.
Auch Sport mit ruhigerem Cha-
rakter wird in Zukunft vertreten
sein: Dart - Präzision, Konzent-
ration und Strategie und die Ge-
selligkeit kommt auch nicht zu
kurz.
Und schließlich das Ringen, eine
traditionsreiche Disziplin. Hier
geht es um Kraft, Ausdauer und
Technik, aber auch um Werte wie
Fairness und Respekt.
Leichtathletik wird oft angefragt.
Wir planen hier ein altersgerech-
tes Training anzubieten.
So unterschiedlich die Sportar-
ten auch sind, eines eint sie alle:
Die Förderung von Gesundheit
und Gemeinschaft. „Wir möch-
ten Menschen bewegen“, sagt
der Vorsitzende. Ehrenamtliches
Engagement spielt dabei eine
zentrale Rolle.
Nach 120 Jahren richtet der TVE
den Blick entschlossen in die Zu-
kunft. Mit modernen Sportange-
boten und einer aktiven Jugend-
arbeit will der Verein auch kom-
mende Generationen begeistern.
„Ein Verein lebt von den Men-
schen, die ihn tragen. Unsere
Mitglieder sind das Herzstück
des TVE.“
Sven Schatz - 1. Vorsitzender
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Ehrenamt im Mini-Format:
Kinderaugen zum Leuchten
bringen

Pilzgenuss statt Bußgeldstress

Vorletztes Orgelkonzert im
Rahmen des „Internationalen
Orgelzyklus“ in Steinfeld

Im Zuge der feuchtwarmen Wit-
terung der letzten Tage begin-
nen vielerorts die Pilze zu wach-
sen, wodurch viele Sammler in
die Wälder gelockt werden. In
diesem Zusammenhang sind je-
doch einige Regeln zu beachten,
um beim Ausflug nicht in Konflikt
mit den geltenden Gesetzen zu
kommen.
Grundsätzlich ist die Entnahme
besonders geschützter Arten aus
der Natur durch das Bundesna-
turschutzgesetz verboten. Es gibt
jedoch Arten, welche nach Bun-
desartenschutzverordnung von
diesem Verbot ausgenommen
sind und demnach in geringen
Mengen für den eigenen Ge-
brauch gesammelt werden dür-
fen. Diese Ausnahmeregelung gilt
ausschließlich für den Steinpilz,
alle heimischen Arten des Pfiffer-
lings, den Brätling, die heimi-
schen Arten des Birkenpilzes und

der Rotkappe sowie die heimi-
schen Arten der Morchel. Diese
sowie nicht als besonders ge-
schützt eingestufte Pilzarten wie
beispielsweise der Maronenröhr-
ling und der Hallimasch dürfen in
einem Umfang von maximal 2 Ki-
logramm pro Person und Tag für
den eigenen Bedarf gesammelt
werden. Das gewerbliche Sam-
meln von Pilzen ist verboten.
Darüber hinaus sind im Landes-
forstgesetz einige Bestimmun-
gen festgeschrieben, mit dem
Ziel, die Lebensgemeinschaft
Wald nicht zu gefährden oder
gar zu beschädigen. So ist
zunächst das Fahren im Wald und
auf Waldwegen sowie Abstellen
von Kraftfahrzeugen im Wald
einschließlich der Waldwege
nicht gestattet. Ferner ist das
Betreten von Forstkulturen,
Forstdickungen und ordnungsge-
mäß als gesperrt gekennzeich-

neten Flächen im Wald verbo-
ten. Neben Waldflächen auf de-
nen Holz eingeschlagen oder
aufbereitet wird, dürfen forst-
wirtschaftliche, jagdliche, im-
kerliche und teichwirtschaftliche
Anlagen im Wald sowie FFH- und
Naturschutzgebiete und der Na-
tionalpark Eifel nicht betreten
werden. Verstöße gegen diese
Bestimmungen stellen Ord-
nungswidrigkeiten dar, die durch
Bußgelder geahndet werden
können.
Während der Herbstmonate über-
schneidet sich die Pilzsaison
oftmals mit der Brunft des Rot-
wildes. Als Teil der Lebensge-
meinschaft Wald ist auf das Wild
beim Betreten des Waldes
besonders Rücksicht zu neh-
men. Damit das Wild während
der Brunft möglichst ungestört
bleibt, werden bestimmte Wald-
flächen für einen befristeten

Zeitraum gesperrt. Die betroffe-
nen Flächen werden durch ent-
sprechende Beschilderung abge-
grenzt bzw. deutlich kenntlich
gemacht und sind somit für
Waldbesucher -einschließlich
Pilzsammler- nicht zugänglich.
Vertreter der Unteren Natur-
schutzbehörde und des Regional-
forstamtes werden während der
Pilzsaison Kontrollen in den be-
troffenen Gebieten durchführen.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte
an das zuständige Forstamt, Tel.:
02486 / 8010-0 oder die Untere
Naturschutzbehörde des Kreises
Euskirchen, Tel.: 02251 / 15-964.
Informationen zu den Themen Pil-
ze sammeln und Waldsperrungen
in der Region finden Sie auf den
Internetseiten des Kreises Eus-
kirchen, www.kreis-euskirchen.de
und des Landesbetriebes Wald
und Holz NRW,
www.wald-und-holz.nrw.de.

Kall. Für das vorletzte Konzert
des Steinfelder Orgtelzyklus
2025 konnte mit Thoma Kientz
ein weiterer hochkarätiger Or-
ganist gewonnen werden.
Der vielfach preisgekrönte
Musiker ist Titularorganist an
der Basilika der Abtei Saint
Maurice (Schweiz) und auch
künstlerischer Leiter des dorti-
gen Internationalen Orgelwett-
bewerbs.
Schon bei seinem Steinfelder
Gastspiel im Sommer 2023 über-

zeugte Kientz mit präziser Tech-
nik und stimmiger Registrierung.
Auf dem Programm stehen
diesmal Werke von Jean-Adam
Gullain (1680 - 1739), Georg
Muffat (1653 - 1704), Johann Se-
bastian Bach uind eine Improvis
zum Thema „B.A.C.H.
Der Eintritt zum Konzert ist frei,
es wird aber am Ausgang um
eine angemessene Spende ge-
beten. Das Konzert findet statt
am Sonntag, 28. September, um
16 Uhr, in der Basilika Steinfeld.

Aktuell sucht das Kommunale Bil-
dungs- und Integrationszentrum
(KoBIZ) des Kreises Euskirchen
Menschen jeglichen Alters, die
einmal in der Woche für eine Stun-
de mit einem neu zugewanderten
Kindergarten- oder Schulkind Zeit
verbringen. Die SmiLe-Sprachpa-
ten bieten ihre ungeteilte Auf-
merksamkeit, schaffen eine ver-
trauensvolle Atmosphäre und ent-
decken gemeinsam mit ihrem Pa-
tenkind durch Spielen, Vorlesen,
Malen, Singen, Basteln oder ein-
fach nur Erzählen und Zuhören wie
nebenbei die deutsche Sprache.
Bevor die Interessierten ihre Pa-
tenschaft beginnen, werden sie in

zwei Modulen qualifiziert. Dort
werden Methoden der Sprachför-
derung vorgestellt, die Gestaltung
einer Sprachpatenstunde bespro-
chen und auf die Bedeutung der
Mehrsprachigkeit eingegangen.
Die nächsten Schulungstermine
finden am 13. und 25. November
im Kreishaus Euskirchen statt.
Die Anmeldung für die SmiLe-Schu-
lung erfolgt über die Beteiligungs-
plattform NRW:
beteiligung.nrw.de/k/1014987
Kontakt bei Fragen zum SmiLe-
Programm:
Julia Gennet (Koordination Smi-
Le-Programm), Tel. 02251-151343,
julia.gennet@kreis-euskirchen.de
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 03. Oktober 2025Freitag, 03. Oktober 2025Freitag, 03. Oktober 2025Freitag, 03. Oktober 2025Freitag, 03. Oktober 2025

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 0177/4278838, Mo-So,
9-20 Uhr.

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

Renovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums Haus
wie z.B. Fliesen legen, Malerar-
breiten, Tapezieren, Badezimmer er-
neuern, Zäune legen, Pflaster erneu-
ern und Gartenarbeit.
Tel.: 01578 71 517 34
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Fit im Büro
Gesund und erfolgreich durch den
Arbeitsalltag

Gastschüler aus
Lateinamerika suchen
Gastfamilien in Deutschland
Lernen Sie einmal die Länder La-
teinamerikas ganz praktisch durch
Aufnahme eines Gastschülers
kennen. Im Rahmen eines Gast-
schülerprogramms mit Schulen
aus Peru, Guatemala, Brasilien
und Mexiko sucht die DJO - Deut-
sche Jugend e.V. in Europa Famili-
en, die offen sind, Schüler als
„Kind auf Zeit“ bei sich aufzu-
nehmen, um mit und durch den
Gast den eigenen Alltag neu zu
erleben.
Die Familienaufenthaltsdauer:
Peru/Arequipa: 25.10. -
05.12.2025 (16 - 17 Jahre alt)
Guatemala/ Guatemala Stadt:
20.11. - 20.12.2025 (12 - 13 Jahre
alt)
(die Kinder dürfen nach dem Ein-
führungsseminar in Stuttgart oder
Mannheim, Frankfurt, Düsseldorf
sowie Köln/Bonn abgeholt werden)
Brasilien: 11.01. - 26.02.2026 (14
- 16 Jahre alt)
Peru/Arequipa: 19.04. -
22.05.2026 (16 - 17 Jahre alt)

Mexiko/Guadalajara 29.03 -
15.06.2026 (14 - 16 Jahre alt)
Dabei ist die Teilnahme am Unter-
richt eines Gymnasiums oder einer
Realschule am jeweiligen Wohnort
der Gastfamilie für den Gast ver-
pflichtend. Die Schüler sprechen
Deutsch als Fremdsprache.
Ein Einführungsseminar vor dem
Familienaufenthalt soll die Gast-
schüler auf das Familienleben bei
Ihnen vorbereiten und die Basis
für eine aktuelle und lebendige
Beziehung zum deutschen
Sprachraum aufbauen helfen. Der
Gegenbesuch ist möglich.
Bei Interesse wenden Sie sich bit-
te an: DJO-Deutsche Jugend in
Europa e.V., Schlossstraße 92,
70176 Stuttgart. Nähere Informa-
tionen erteilen gerne Herr Lieb-
scher unter Telefon: 0711 625138
oder 0172 6326322, Frau Putane
und Frau Obrant unter
Telefon: 0711 6586533,
E-Mail: gsp@djobw.de,
www.gastschuelerprogramm.de.

Der moderne Arbeitsalltag ist ge-
prägt von langen Stunden am
Schreibtisch, digitalen Meetings
und einem hohen Maß an Kon-
zentration.
Gerade im Büro kann es eine He-
rausforderung sein, körperlich
aktiv und geistig frisch zu blei-
ben. Wer sich fit hält, steigert nicht
nur das eigene Wohlbefinden,
sondern auch die berufliche Leis-
tungsfähigkeit.
Das kann sich auch positiv im Be-
werbungsprozess bemerkbar ma-
chen.
Bewegung im Berufsalltag: Klei-Bewegung im Berufsalltag: Klei-Bewegung im Berufsalltag: Klei-Bewegung im Berufsalltag: Klei-Bewegung im Berufsalltag: Klei-
ne Schritte mit großer ne Schritte mit großer ne Schritte mit großer ne Schritte mit großer ne Schritte mit großer WirkungWirkungWirkungWirkungWirkung
Schon einfache Maßnahmen hel-
fen dabei, mehr Bewegung in den
Büroalltag zu integrieren. Aktive
Pausen mit kurzen Spaziergängen,
Dehnübungen oder ein paar Trep-
penstufen fördern die Durchblu-

tung und helfen gegen Müdigkeit.
Dynamisches Sitzen, also der
Wechsel zwischen Sitzen und Ste-
hen, entlastet den Rücken und
aktiviert die Muskulatur. Auch klei-
ne Büro-Workouts mit Wider-
standsbändern oder Balancekis-
sen lassen sich leicht in den Ta-
gesablauf integrieren.
Ergonomie am Ergonomie am Ergonomie am Ergonomie am Ergonomie am Arbeitsplatz:Arbeitsplatz:Arbeitsplatz:Arbeitsplatz:Arbeitsplatz: Ge- Ge- Ge- Ge- Ge-
sundheit und Produktivität fördernsundheit und Produktivität fördernsundheit und Produktivität fördernsundheit und Produktivität fördernsundheit und Produktivität fördern
Ein ergonomisch gestalteter Ar-
beitsplatz ist nicht nur komforta-
bel, sondern auch eine wichtige
Voraussetzung für langfristige
Gesundheit und Leistungsfähig-
keit. Studien zeigen, dass ergo-
nomische Möbel und eine gute
Arbeitsplatzgestaltung Rücken-
beschwerden, Verspannungen und
Konzentrationsprobleme deutlich
reduzieren können.
Wichtige Aspekte für einen ergo-
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nomischen Arbeitsplatz sind indi-
viduell angepasste Stuhl- und
Tischhöhen, eine Monitorpositi-
on auf Augenhöhe mit ausreichen-
dem Abstand sowie eine gute Be-
leuchtung durch natürliches Licht
und blendfreie Lampen. Auch eine
ruhige Arbeitsumgebung mit akus-
tisch optimierten Räumen oder
Noise-Cancelling-Technik kann
der verbesserten Konzentration
beitragen.
KKKKKomfort im Büro:omfort im Büro:omfort im Büro:omfort im Büro:omfort im Büro:     WWWWWohlfühlen stei-ohlfühlen stei-ohlfühlen stei-ohlfühlen stei-ohlfühlen stei-
gert die Motivationgert die Motivationgert die Motivationgert die Motivationgert die Motivation
Ein angenehmes Arbeitsumfeld
wirkt sich direkt auf Motivation
und Kreativität aus. Pflanzen, per-
sönliche Gestaltungselemente
oder eine kleine Lounge-Ecke
können das Büro freundlicher
machen. Doch auch die Raumtem-
peratur und die Luftqualität spie-
len eine wichtige Rolle für das
Wohlbefinden. So lohnt es sich
auch mal einen Blick auf das Ther-
mostat zu werfen und regelmäßig
die Arbeitsräume zu lüften.
Bewerbungstipps: Fit für denBewerbungstipps: Fit für denBewerbungstipps: Fit für denBewerbungstipps: Fit für denBewerbungstipps: Fit für den
nächsten Karriereschrittnächsten Karriereschrittnächsten Karriereschrittnächsten Karriereschrittnächsten Karriereschritt
Wer sich beruflich verändern
möchte, sollte nicht nur fachlich,

sondern auch persönlich überzeu-
gen. Ein gesunder Lebensstil und
ein aktiver Umgang mit dem Ar-
beitsalltag können dabei ein ech-
ter Vorteil sein.
Für eine erfolgreiche Bewerbung
ist ein selbstbewusstes Auftreten

entscheidend. Wer sich fit und
wohl fühlt, strahlt das oft auch
aus. Soft Skills wie Belastbarkeit,
Selbstorganisation und Gesund-
heitsbewusstsein sind in vielen
Branchen gefragt.
Ein gesunder Büroalltag ist keine

Nebensache, sondern eine wich-
tige Grundlage für beruflichen Er-
folg. Wer Bewegung, Ergonomie
und Komfort in den Arbeitsalltag
integriert, schafft die besten Vor-
aussetzungen für eine produktive
Karriere.
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Freitag, 26. SeptemberFreitag, 26. SeptemberFreitag, 26. SeptemberFreitag, 26. SeptemberFreitag, 26. September
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Kölner Straße 7, 53902 Bad Münstereifel, 02253/8480

Samstag, 27. SeptemberSamstag, 27. SeptemberSamstag, 27. SeptemberSamstag, 27. SeptemberSamstag, 27. September
Annaturm Annaturm Annaturm Annaturm Annaturm ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kirchstraße 11-13, 53879 Euskirchen, 02251/4311

Sonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. September
Bollwerk-ApothekeBollwerk-ApothekeBollwerk-ApothekeBollwerk-ApothekeBollwerk-Apotheke
Kälkstraße 22-24, 53879 Euskirchen, 02251/51285

Montag, 29. SeptemberMontag, 29. SeptemberMontag, 29. SeptemberMontag, 29. SeptemberMontag, 29. September
Post-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-Apotheke
Oststraße 1-5, 53879 Euskirchen, 02251/779660

Dienstag, 30. SeptemberDienstag, 30. SeptemberDienstag, 30. SeptemberDienstag, 30. SeptemberDienstag, 30. September
Citrus-ApothekeCitrus-ApothekeCitrus-ApothekeCitrus-ApothekeCitrus-Apotheke
Gerberstraße 43, 53879 Euskirchen, 02251/7845800

Mittwoch, 1. OktoberMittwoch, 1. OktoberMittwoch, 1. OktoberMittwoch, 1. OktoberMittwoch, 1. Oktober
Mühlen-ApothekeMühlen-ApothekeMühlen-ApothekeMühlen-ApothekeMühlen-Apotheke
Raiffeisenplatz 10, 53881 Euskirchen, 0225163443

Donnerstag, 2. OktoberDonnerstag, 2. OktoberDonnerstag, 2. OktoberDonnerstag, 2. OktoberDonnerstag, 2. Oktober
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bahnstraße 31, 53894 Mechernich, 02443/901009

Freitag, 3. OktoberFreitag, 3. OktoberFreitag, 3. OktoberFreitag, 3. OktoberFreitag, 3. Oktober
Apotheke am MünstertorApotheke am MünstertorApotheke am MünstertorApotheke am MünstertorApotheke am Münstertor
Münsterstraße 33, 53909 Zülpich, 02252/8384590

Samstag, 4. OktoberSamstag, 4. OktoberSamstag, 4. OktoberSamstag, 4. OktoberSamstag, 4. Oktober
Apotheke am KreiskrankenhausApotheke am KreiskrankenhausApotheke am KreiskrankenhausApotheke am KreiskrankenhausApotheke am Kreiskrankenhaus
Stiftsweg 17, 53894 Mechernich, 02443/904904

Sonntag, 5. OktoberSonntag, 5. OktoberSonntag, 5. OktoberSonntag, 5. OktoberSonntag, 5. Oktober
Kolping-ApothekeKolping-ApothekeKolping-ApothekeKolping-ApothekeKolping-Apotheke
Kolpingstraße 3, 53894 Mechernich, 02443/2454

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Alle Angaben ohne Gewähr
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Tierarzt-Notdienste
im Kreis Euskirchen
Samstag, 27. SeptemberSamstag, 27. SeptemberSamstag, 27. SeptemberSamstag, 27. SeptemberSamstag, 27. September

Tierarztpraxis KanzlerTierarztpraxis KanzlerTierarztpraxis KanzlerTierarztpraxis KanzlerTierarztpraxis Kanzler
Schleiden, 0177 8682489

Sonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. September
TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis Draxis Draxis Draxis Draxis Dr..... Hülsmann/ Hülsmann/ Hülsmann/ Hülsmann/ Hülsmann/
DrDrDrDrDr..... Unland Unland Unland Unland Unland
Kommern, 02443/6638

Freitag, 3. OktoberFreitag, 3. OktoberFreitag, 3. OktoberFreitag, 3. OktoberFreitag, 3. Oktober
TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis axis axis axis axis WWWWWeimbseimbseimbseimbseimbs
Hellenthal, 02482/6390701

Samstag, 4. OktoberSamstag, 4. OktoberSamstag, 4. OktoberSamstag, 4. OktoberSamstag, 4. Oktober
TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis Braxis Braxis Braxis Braxis Braßeleraßeleraßeleraßeleraßeler-Lahs--Lahs--Lahs--Lahs--Lahs-
bergbergbergbergberg
Mechernich, 02484/9186793

Sonntag, 5. OktoberSonntag, 5. OktoberSonntag, 5. OktoberSonntag, 5. OktoberSonntag, 5. Oktober
Tierarztpraxis IstemiTierarztpraxis IstemiTierarztpraxis IstemiTierarztpraxis IstemiTierarztpraxis Istemi
Euskirchen, 02251/7772727

w w w . t i e r a e r z t e - k r e i s -
euskirchen.de/alle-notdienste
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www.sebastian-glatzel.de

@sebastianglatzel

Sebastian glatzel

VON HIER. FÜR EUCH.

Vielen  Dank  für  das                  

Vielen  Dank  für  das                  

überwältigende  Ergebnis!

überwältigende  Ergebnis!

STICH
WAHL

28.0
9.20

25


